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Die Harten retten wieder die Welt
die Hoffnung ist `ne Zelle voll Geld
die Zukunft ist ein Meer aus Asphalt
die Liebe ein Hure die lallt

Der Hunger ist ein Bild auf Papier
mein Problem ist das leere Glas Bier
die Sonne ist ein Sack voll Aspirin
und der Papst ist ein Sack mit Doppelkinn
( doch das sagt man nicht im Radio )

Die Guten sterben immer zu früh
die Schwätzer sterben übehaupt nie aus
und werd` ich hundert Jahre reicht das nie
die Guten sterben immer zu früh

Die Träumer schweigen wenn man sie braucht
und ab morgen wird auch nicht mehr geraucht
das Leben spielt im Fernssehapperat
oder hängt an einem durchgeschmorten Draht
( und geliebt wird nur auf Video)

Die Guten sterben immer zu früh.....

Wer betet meint immer nur sich selbst
und morgen ändert sich die ganze Welt
oder fällt in Scherben, ich tret` rein
manchmal ist sie auch für mich zu klein

Warum hört mir eigentlich keiner zu
wo bleibt der Ruhm, wo mein Publiku(h)m
ach mir ist auch schon so schlecht wie noch nie
(ist klar) die Guten sterben immer zu früh


